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Quidditch! ...but what about love?
An OliverWood&KatieBell-Lovestory <3 [[Neues KAPPI!!!]]

Von Bella_Cullen

Kapitel 21: Winner or Loser?

Gewinner oder Verlierer?
Oh ja, neues Kapitel... und bis jetzt definitiv das schönste, wie ich finde <333

Katie versuchte sich einigermaßen zu beruhigen, und das klappte auch recht gut... sie
hätte es nie für möglich gehalten, aber ausnahmsweise bewirkte Olivers starke Nähe,
dass sie sich beruhigen konnte, und nicht das Gegenteil. Aber als Oliver sich dann vor sie
stellte, war es mit der Ruhe vorbei. Sie schwankte zwischen Hass auf Flint, Sorge um
Oliver und Anschmachten zu ihren Beschützer.
Ängstlich verfolgte Katie die Diskussion und merkte, dass ihre Hände schweißnass waren.
He, wollte Oliver nicht eben noch gehen? Der sollte zurückkommen!
"OLIVER!", rief sie, als Flint ihn mit der Faust im Gesicht traf.
Wütend funkelte sie Flint an, schüttelte den Kopf und lief genau auf ihn zu.
"So ist das also... du willst dich mit mir amüsieren, mh? Tja... wollen wir mal sehn, was
sich machen lässt...", murmelte und kam ihm immer näher, bis sie direkt vor ihm stand.
Flint grinste siegessicher. Gott, war der echt so besoffen, dass er ihr das abnahm? Mit
einem heftigen Ruck hob Katie ihr Knie. An der schmerverzerrten Mimik von Flint
erkannte sie, dass sie getroffen hatte.
"Na, amüsiert genug? Also, mir macht’s Spaß!", zischte Katie und gab dem Slytherin die
heftigste Ohrfeige, die sie je jemandem gegeben hatte.
Dann wandte sie sich ab und sah zu Oliver. "Komm, lass uns gehn...", sagte sie leise, nahm
seinem Arm und zog ihn mit die Treppen hinauf.

"Katie, verdammt...nein, bleib hier...!" Oliver hatte sie zurückhalten wollen. Aber nun
durchzog kurz ein heftiger Schmerz sein Gesicht und lenkte ihn für ein paar Sekunden
von ihr ab.
Seine Augen weiteten sich im ersten Moment entsetzt, da er Angst hatte, dass Flint
ihr etwas antun könnte. Aber seine Sorge war völlig unbegründet und er biss sich auf
die Unterlippe. Das war ein richtig präziser Treffer in seine Weichteile gewesen. Aber
es kam noch besser.....sie, sie gab ihm doch tatsächlich… noch eine Ohrfeige? Er
schluckte. Katie konnte einem Angst machen, große Angst sogar.
"Ähm...ja...."
Wood ließ sich von Katie die Treppen hinaufziehen, warf aber noch mal einen Blick
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zurück zu dem stöhnenden Etwas. Marcus lag ziemlich fertig auf dem schmutzigen
Boden. So schnell würde er nicht mehr versuchen Katie an zu baggern.
"Katie... vor dir sollte wirklich jeder Kerl Respekt haben. Du hast eben nicht nur Flint
Angst eingejagt…"
Er war mitten im Gang stehen geblieben und es lag ein schwaches Grinsen auf seinen
Lippen.
"Wie viele Ohrfeigen waren das gewesen...?"

Unsicher registrierte Katie Olivers etwas seltsame Blicke, die er ihr zuwarf, während sie
gingen. Was hatte der denn? Sie hatte sich doch wehren müssen!
Naja, wenn sie ehrlich war, wusste sie ganz genau, was das Fass in ihr zum überlaufen
gebracht hatte. Flint hatte Oliver geschlagen... während der sie verteidigen wollte. Das
war so unheimlich... süß von ihm gewesen. Auch wenn er das ganze später sowieso als
selbstverständlich abtun würde. Das Gleiche hätte er auch für Angelina oder Alicia
getan... Nur die wurden ja schon beschützt…
Verwirrt blieb sie auch stehen, als Oliver mitten auf dem Gang anhielt.
"Ich hab dir Angst eingejagt...?", fragte Katie unsicher. Dann blinzelte sie nachdenklich.
"Ohrfeigen? Eine. Ich hab ihm nur eine Ohrfeige gegeben, weil danach lag er dann ja
schon am Boden, und ich hatte keine Lust, mich bücken zu müssen, um ihm noch eine zu
knallen.", erklärte sie wie selbstverständlich.
"Oliver? Warum guckst du so...? Es war doch wohl klar, dass ich... das nicht zulassen
würde.", fügte sie dann unsicher hinzu und sah ihn an.

"Ein ganz kleines bisschen vielleicht...", antwortete er ihr ehrlich, aber seine
Mundwinkel zuckten kurz verdächtig. "Mensch Katie, immerhin sieht man dich nicht
jeden Tag so ausrasten." Nun huschte ein neckendes Grinsen über seine Lippen. "Hat
mich aber schon ziemlich beeindruckt. Also hör auf so ein Gesicht zu ziehen."
Oliver legte vorsichtig zwei Finger unter ihr Kinn - hob ihren Kopf etwas in die Höhe
und blickte ihr direkt in die Augen. Diese Unsicherheit in diesen Augen... das hatte er
nicht gewollt, dass sie sich so fühlt, nur....
Er begann auf seiner Unterlippe herum zu kauen und sah einen Augenblick lang zur
Seite. "Es war nicht selbstverständlich Kates..."
Er sah sie wieder an.
"Es war meine Aufgabe. Ja, meine Aufgabe. Diesen Mistkerl in Grund und Boden zu
stampfen. Nun ja, er hat mich überraschend erwischt, aber..."
Wood zog seine Hand zurück und legte diese kurz auf seine leicht gerötete Wange. Es
war nicht das erste Mal, dass die beiden aneinander gerieten und sich schlugen. Im
fünften Schuljahr war Oliver auf Marcus losgegangen - hatte ihn so richtig provoziert
gehabt. Aber das eben war eine andere Sache gewesen.
"...damit hätte ich eigentlich rechnen müssen. Wegen Zaubertränke. Flint zahlt alles
doppelt zurück. Außerdem war er betrunken. Trotzdem ich hätte ihn so eine
reinballern sollen, dass er im Krankenflügel hätte landen sollen. Stattdessen stürzt du
dich auf ihn." Er seufzte.
"Jetzt stehe ich als Feigling da und muss mich von einem Mädchen beschützen
lassen!" Es ging hier einzig und allein um seinen Stolz. Und wenn Flint erst einmal alles
wieder drehte und wendete, wie er wollte, würde Oliver als Weichei dastehen.
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Katie wurde etwas rot, als Oliver ihr Kinn berührte und wich seinem Blick schon nach
einigen Sekunden aus.
Hey, das war unfair! Sie war angetrunken, und nicht mehr voll zurechnungsfähig, da
sollte er sie nicht so verwirren und sie so ansehen, wie er es eben tat.
Gerade wollte sie Oliver unterbrechen, als er sie wieder mit 'Kates' ansprach, ließ es dann
aber doch bleiben, denn er schien ihr irgendetwas sagen zu wollen.
Jedes mal, wenn er eine Pause in seinen ausgesprochenen Überlegungen machte,
versuchte Katie ihn zu unterbrechen, aber irgendwie schein er das gar nicht
mitzubekommen? So ein Schwachsinn, den er da redete.
"Oliver!", sagte sie schließlich, als er aufgehört hatte, ununterbrochen irgendwelchen
Stuss zu reden.
"Was redest du denn da? Das ist doch Quatsch! Flint kann doch erzählen, was er will! Ich
weiß, dass du mir geholfen hast, und du weißt es! Und unsere Freunde wissen das auch,
die kennen dich nämlich, und-..."
Katie suchte Olivers Blick und sah ihn eindringlich an.
"...und der Rest... Ist dir der wirklich so wichtig?"
Wie kam er nur darauf, sich jetzt Sorgen darum zu machen, dass man ihn für ein Weichei
hielt. Unsicher und fragend sah die blonde Gryffindor Wood an und erkannte, dass er an
der Lippe etwas blutete.
"Oh... komm, wir gehen in den Gemeinschaftsraum.", sagte sie schließlich etwas besorgt.
"Da kannst du das dann kühlen."

Oliver blinzelte fragend. "Quatsch? Von wegen."
Energisch schüttelte der Schotte seinen Kopf. Flint würde jetzt erst recht wieder
einen Grund haben irgendwelche dummen Sprüche vom Stapel zu lassen. Das nervte
nun mal tierisch.
"Ja, du weißt es und die anderen. Aber...."
Er seufzte und fing ihren eindringlichen Blick auf. Der Rest? Welcher Rest? Im Grunde
genommen hatte Katie ja Recht.
"Schon gut, schon gut. Es ist egal. Sollen die Slytherin doch denken, was sie wollen."
Oliver lächelte Katie einen Augenblick lang an. Vielleicht machte er sich einfach viel zu
viele Gedanken. Außerdem war Flint ja betrunken gewesen. Der würde sich vielleicht
an gar nichts mehr erinnern können. Das hoffte er jedenfalls.
"Hmm? Ach kein Grund zur Panik deswegen. Da sieht man doch kaum etwas."
Er leckte sich kurz über seine blutige Lippe. Das würde vielleicht ne kleine Schwellung
geben. Mehr aber auch nicht. Aber in den Gemeinschaftsraum konnten sie ja trotzdem
gehen. "Aber wenn du unbedingt Krankenschwester spielen willst, warum nicht."
Der Gedanke an eine fürsorgliche Pflege heiterte ihn zunehmend auf.
"Bekomme ich auch Streicheleinheiten?", fragte er scherzhaft und setzte sich langsam
in Bewegung - Richtung Gemeinschaftsraum.

Katie lächelte zufrieden, als Oliver eingesehen hatte, dass es Quatsch war, sich um seinen
Ruf zu sorgen. Es war doch total unwichtig, was die Slytherins erzählten... Na endlich
hatte er das eingesehen.
"Woher willst du denn wissen, wie viel man von deiner Verletzung sieht?", fragte Katie
und verdrehte die Augen. Dass der auch immer alles herunterspielen musste! Das war ja
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schrecklich! Konnte der nicht einmal, nur ein einziges Mal, zugeben, dass ihm etwas
wehtat oder so?!
"Ich und Krankenschwester? Haha...", murmelte die blonde Gryffindor gleich darauf und
wurde bei Olivers Nachfrage etwas rot. Streicheleinheiten? Nee~... Lieber nicht.
"Sicher, Wood, du kriegst von mir genauso viele Streicheleinheiten wie du von Mme
Pomfrey bekommen würdest!", lachte Katie. Haaach~ was für eine schlagfertige
Antwort.
Naja... besser, als wenn sie herumgestottert hätte. Die Wahrheit wäre jetzt gar nicht gut
gekommen. Die hätte dann ungefähr so geklungen: 'Aaach Oliver, du hast keine Ahnung
wie sehr ich davon begeistert wäre, dich liebevoll zu umsorgen, das Problem ist nur, dass
ich dann an akutem Herzklopfen umkommen würde und mir das auch als Geist noch
unheimlich peinlich wäre, also komm mir lieber nicht zu nahe...'
Nein, das sollte sie ihm so wirklich lieber nicht sagen, sonst interpretierte er da noch
irgendetwas rein, was nicht stimmte... oder irgendetwas, was stimmte, was er aber nicht
wissen sollte.
Oh Gott, sie musste wohl wirklich betrunken sein... seltsame Gedanken, die ihr da durch
den Kopf schossen.
"Ähm... ja. Also, dann... gehen wir mal, ne...", murmelte Katie unsicher und die beiden
liefen den restlichen Weg ziemlich schweigend nebeneinander her. Schließlich standen
sie vor dem Portrait der fetten Dame.
"Schon so früh zurück, Kinder?", fragte die etwas genervt.
Katie runzelte die Stirn. Mh, sie hatte Recht, im Grunde waren sie ziemlich früh dran im
Vergleich zu den letzten Ausflügen.
"Jaja... ähm..." Unsicher sah die blonde Jägerin zu Wood. "Wie war noch gleich das
Passwort?" Sie grinste verlegen. Mein Gott, ja, sie vergaß es halt häufiger Mal.

Oliver rollte seufzend mit den Augen. Natürlich konnte er nicht wissen, wie viel man
von seiner Verletzung sah! Aber da diese nicht allzu sehr schmerzte, würde es wohl
nicht so schlimm sein. Denn er hatte schon schwerwiegendere Dinge erleben müssen.
Da war dieser lasche Faustschlag von Flint eben fast gar nichts gegen gewesen. Er
würde schon nicht tot umfallen. Katie sollte das gefälligst nicht so an die große
Glocke hängen.
"Weil sie kaum weh tut. Deswegen", antwortete er schlicht und zuckte belanglos mit
den Schultern.
"Wie die von Madame Pomfrey?", nuschelte Wood fragend und sein Gesichtsausdruck
sprach Bände. An die Heilerin wollte er erst gar nicht denken. Die war nach seinem
Geschmack viel zu grob, nervig und überfürsorglich.
"Du bist herzlos Kates. Weißt du das...?"
Ihr helles Lachen hallte in seinen Ohren wider. Er mochte es. Auch wenn es meistens
gegen ihn gerichtet war, da sich die beiden immer wieder gegenseitig necken
mussten. Er runzelte die Stirn und betrachtete die blonde Jägerin von der Seite. Sie
sah so in Gedanken versunken aus. Was ihr wohl gerade durch den Kopf ging?!
Er nickte nur leicht und ging stumm neben ihr her. Sein Blick war beim Gehen auf den
Boden gerichtet. Ziemlich schnell standen sie vor dem Portrait der fetten Dame, die
mehr als unfreundlich zu ihnen war. Man, die sollte sich gefälligst nicht beschweren.
"Was? Du hast das Passwort vergessen?"
Verwundert wand er sich an Katie und ein belustigtes Grinsen huschte dem Hüter
über die Lippen. Na so was.
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"Oder mache ich dich so nervös... dass du es vergisst? Aber es lautet auf jede Fall:
Zitronenbonbon."
"Korrekt." meinte die Dame in dem Gemälde und gab den Weg in den
Gemeinschaftsraum frei. Oliver kletterte sofort durch das Portraitloch und ließ kurz
die Blicke durch den Raum schweifen. Sie waren die Ersten, die wieder zurück waren.

Herzlos? Sie und herzlos? Hach, hatte der Junge eine Ahnung. Als Oliver ihr den Vorwurf
der Herzlosigkeit machte, musste Katie noch etwas mehr lachen, bevor sie dann auf dem
Weg eben in Schweigen verfiel und sich Gedanken über verwirrende Dinge machte.
Da war es doch nicht verwunderlich, dass sie das Passwort vergaß! Ja, vielleicht war
Olivers Anwesenheit auch ein Punkt bei der Vergesslichkeit, aber warum musste er auch
noch ahnen, dass er sie ganz nervös machte.
"Du? Mich? Nervös?!", lachte Katie und hoffte, dass sie einigermaßen ungläubig und
belustigt klang.
"Ha! Womit denn?", fragte sie neckend. "Also echt, wenn du mich nervös machen
würdest, dann wäre ich bestimmt nicht Jägerin in deinem Team, Oliver!", meinte sie
grinsend und sah ihm dabei zu, wie er durch das Portrait stieg. Verdammt, bei ihm sah
das so leicht aus, aber sie hatte die böse Befürchtung, dass sich das für sie nicht so leicht
gestalten würde... irgendwie fühlte sie sich immer schummriger. Hoffentlich sah sie nicht
so aus, als hätte sie Sorgen deswegen...
Besonders vorsichtig schlüpfte sie durch das Portrait und sah sich im Gemeinschaftsraum
etwas verwundert um. Ha, sie hatte es geschafft. Perfekt, sie stand noch, nichts war zu
Bruch gegangen und nichts drehte sich. Was für eine Kür.
Etwas stolz ging sie in Olivers Richtung und stolperte plötzlich. "AH!" Eine Falte im
Perserteppich vor diesem dummen Sessel! Wer konnte denn damit rechnen?!
"Tschuldigung...", murmelte Katie und ließ Oliver los, an dem sie sich eben gerade noch
hatte festhalten können.
Verdammt, war das peinlich, dass ihr solche Sachen immer in seiner Gegenwart passieren
mussten... der hielt sie doch für komplett bescheuert.

"Hätte doch sein können, dass du wegen mir nervös wirst. Bei meinem Aussehen",
grinste Oliver selbstbewusst und zwinkerte seiner Jägerin kurz spitzbübisch zu.
Er hatte noch einen kurzen Blick zurück geworfen, bevor er durch das Portraitloch
kletterte und hoffte, dass Bell es ebenfalls so leicht hinein schaffte. Bei dem Intus
Alkohol, welchen sie hatte, wusste man ja nie.
"Du überspielst das sicher nur total gut. In Wahrheit sind deine Blicke immer bei mir
wenn wir trainieren", vermutete er schulterzuckend.
Wood hatte sich gleich darauf zu Katie herum gedreht, als diese ihm auch schon
entgegen geflogen kam.
"Du fällst heute ziemlich oft in meine Richtung." hauchte er leise und suchte ihre
Blicke. Diesmal entwich ihm kein Lachen.
"Nicht dafür. Ich bin doch dein Beschützer und Retter zugleich.", sagte er zwinkernd,
als sie sich bedankte.
Aber für seinen Geschmack ließ sie viel zu schnell wieder los. Er wollte ihr näher sein,
als er überhaupt durfte. Außerdem wer wusste schon, wie sie eigentlich darüber
dachte. Sollte er vielleicht...?
"Katie....?"0
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Oliver griff nach ihrem Handgelenk und zog sie ein ganzes Stückchen näher an sich
heran. Er sah ihr direkt in die Augen.
"Vorhin bei McThens da... da musste ich..."
Er biss sich auf die Lippe. Wollte er ihr jetzt wirklich sagen, dass er da plötzlich an sie
denken musste? Nein. Irgendwie konnte er das nicht....
Ganz langsam ließ er ihr Handgelenk wieder los und machte einen Schritt zurück.
"Ähm, ach vergiss einfach was ich sagen wollte."

"Jaja, sicher Oliver, alles, was du sagst!", lachte Katie ironisch. Beim Gedanken ans
Training wurde ihr ja jetzt schon ganz anders!
Ja, früher war es nie ein Problem gewesen, aber irgendetwas hatte sich verdammt
nochmal verändert... Irgendetwas war anders, ganz offensichtlich, denn die blonde
Gryffindor war sich zu 100% sicher, dass sie sich beim nächsten Training definitiv mehr
auf Oliver als auf alles andere konzentrieren würde...
Ja, offensichtlich hatte... hatte sie sich echt verliebt. Sie hatte ihre Gedanken nie bis zu
diesem Punkt zu Ende gedacht, obwohl ihr das irgendwie doch schon die ganze Zeit
bewusst gewesen war. Wie schrecklich, schoss es ihr durch den Kopf.
Es wurde höchste Zeit, sich zu ENTlieben, und zwar dringend... blieb nur noch die Frage...
wie machte man so etwas?
Das Nachdenken wurde nicht erleichtert, als Oliver sie auffing und darauf aufmerksam
machte, dass sie andauernd in seine Richtung fiel.
"Mh ja... ist nicht so mein Tag...?", sagte Katie unsicher und war froh, als sie ihn wieder
loslassen konnte. Sie wollte noch einen weiteren Schritt zurück machen, aber Oliver hielt
sie am Handgelenk fest und zog sie wieder viel zu nah zu sich heran.
"...w-was? D-da musstest du...?", stotterte Katie unsicher. Zu nah... viel zu naaah~, dachte
sie nur immer wieder, als Oliver ihr in die Augen sah und ihr noch schwindeliger wurde,
als ihr so schon war.
Plötzlich ließ Oliver sie überraschend wieder los und sie schwankte bedenklich und hielt
sich an einem nahe stehenden Sessel fest.
"Mh? Das versteh ich nicht...", murmelte sie und sah Oliver unsicher an. "Wie soll ich denn
vergessen, was du sagen wolltest, wenn ich doch gar nicht weiß, was du sagen wolltest,
weil du es ja nicht gesagt hast und jetzt willst, dass ich das vergesse-...?" Nachdenklich
runzelte das blonde Mädchen die Stirn.
"Ähm... vergiss es... ich glaub, ich bin doch betrunken!", erklärte sie dann und fasste sich
an die Stirn. Das war definitiv zu viel.

Training. Da sie es beide eh schon eben erwähnt hatten. Morgen früh hatte Oliver
wieder eine Einheit angesetzt und das würde seinem Team keinesfalls gefallen. Aber
der Sonntag war einer der wenigen Tage, den sie voll ausnutzen konnten. Er würde
die faule unmotivierte Meute schon aus den Federn bekommen.
"Morgen werden wir ja sehen, wie gut du dich konzentrieren kannst Bell.",
schmunzelte er leicht.
"Und was war gestern? War das auch nicht so dein Tag?", zog er die Blondine etwas
auf. Er musste nur an die gestrige Nacht zurück denken - an das alte verstaubte
Klassenzimmer. Mit Katie war er in die absurdesten Situationen geraten.
Oh man, er hatte es ihr wirklich sagen wollen. Stattdessen zog er feige den Schwanz
sein. Trotzdem starrte er sie ziemlich verdutzt an.

                http://www.animexx.de/fanfiction/160086/ Seite 6/11

http://www.animexx.de/fanfiction/160086


Quidditch! ...but what about love?

"Wie bitte? Kannst du diesen Satz noch mal wiederholen?!" Irritiert blinzelte er das
Mädchen an. Welcher Mensch hätte den diesen Satz verstehen sollen?
"Schieb nicht immer alles auf den Alkohol!"
Oliver fuhr sich nervös durch die Haare. Er musste was für Katie übrig haben. Ja~,
denn sonst hätte er Sandy doch nicht einfach so gehen lassen. Das wäre seine Chance
gewesen! Außerdem war er doch ziemlich enttäuscht gewesen, dass er nicht mit Katie
nach Hogsmeade gehen konnte. Auch diese kleinen Eifersuchtsattacken. Ok, er
musste einfach nur noch mal tief durch atmen und es ihr beichten.
"Katie....vorhin als ich McThens alleine war...und wir uns küssen wollten, da sah ich
dich innerlich vor mir...und dachte einfach nur, dass es falsch sei mit Sandy etwas
anzufangen..."
Unsicher waren seine Blicke auf Katie gerichtet und wartete wie sie reagieren würde.
Bei Merlin, was verlangte er da eigentlich?
"Also ich finde...du solltest das einfach wissen. Ich hab dich schon gerne..."
Sein Selbstbewusstsein war aufs Minimale getrumpft. Er spielte zwar den Coolen,
flirtete wo das Zeug hielt, aber wenn er erst einmal ein Mädchen wirklich mochte,
konnte Oliver unglaublich schüchtern werden.

"Nein, gestern war auch nicht mein Tag.", stellte Katie schnell klar. Sie konnte da doch
auch nichts für... ganz schön peinlich.
Grinsend erinnerte sie sich an die Nacht in dem alten Klassenzimmer. Das würde sie wohl
nie vergessen und noch ihren Enkelkindern erzählen... mit wem auch immer zusammen
sie diese Enkelkinder dann hatte.
"Was wiederholen? Äh, ja also... ja, du meintest doch, dass ich vergessen soll, was du
sagen wolltest, aber wenn ich doch gar nicht weiß, was du sagen wolltest, dann kann ich
das doch nicht vergessen und-... Ach, jetzt verwirr mich doch nicht so!", ratterte Katie
herunter und sah Oliver bedrückt an. der nahm sie doch gar nicht mehr ernst, bei dem
Schwachsinn den sie da erzählte.
Obwohl auch Wood ziemlich verwirrt aussah, als ob er mit sich selbst einen Kampf
austrug. Sie wollte ihn gerade fragen, was los sei, als er schließlich doch das Wort ergriff.
Olivers nächsten Satz verstand Katie dann nicht so ganz und ging ihn noch mal für sich
von vorne durch und kommentierte die einzelnen Satzteile still für sich. Also...
McThens. 'Aha-.-'
Küssen. 'WIE BITTE?!'
Katie innerlich vor Oliver. 'HÄ?! Wie das?'
Nichts mit McThens angefangen. 'Gute Entscheidung...?'
Etwas ratlos schaute Katie den gut aussehenden Gryffindor und blinzelte unsicher.
"Ähm... W-was...? Also wie-... Ka-kannst DU DEN SATZ vielleicht noch mal wiederholen?",
fragte sie schließlich.

"Habe ich mir schon fast gedacht."
Besonders amüsant war es gewesen, als Katie sich vor Schreck an ihm geklammert
hatte..........und das wegen einem Stuhl. Oder als sie das Klassenzimmer verlassen
wollte und auf den Boden gelandet war. Das entlockte ihm noch einmal ein kurzes
Grinsen, welches aber schnell wieder verschwand.
"Ähm, Katie....du verwirrst mich mit deinen Gerede viel mehr...," brachte Oliver irritiert
über seine Lippen und blinzelte verpeilt.
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Von einer Sekunde zur anderen wurde er aber zunehmend nervöser und bedachte die
blonde Jägerin noch immer abwartet. Wa-Was? Er sollte das Ganze noch einmal
wiederholen?
"Katie...du..."
Er fasste sich seufzend an die Stirn. Da sagte er ihr gerade, dass er sie gern hatte und
dann wollte sie....
Mit schnellen Schritten war er schließlich wieder direkt vor ihr - stützte sich mit
beiden Händen auf die obige Lehne des Sessels ab, sodass Katie direkt dazwischen
festgehalten war.
"Du verlangst, dass ich mich wiederhole… aber…"
Seine Stimme war mehr ein leises Flüstern und er blickte sie intensiv an, näherte sich
ihr soweit bis sich ihre Körper sachte berührten.
"...das kann ich nicht."
Oliver lehnte sich langsam zu ihrem Gesicht hinunter - streifte ihre Wange mit der
Seinigen.
"...denn du hast mich sicher schon verstanden." raunte er der blonden Jägerin ins Ohr
und lehnte sich soweit zurück, dass er wieder in ihre wunderschönen Augen blicken
konnte.

Katie sah Oliver schuldbewusst an, als der meinte, dass sie ihn noch viel mehr verwirrte.
Der Arme, sie konnte es sich gar nicht vorstellen, noch verwirrter zu sein als jetzt.
Verdammt, war das eine blöde Situation hier! Warum wurden aus vollkommen normalen
Gesprächen... das hier?! Es war alles so verwirrend und die paar Feuerwhiskey von vorhin
taten ihren Verdienst noch dazu.
Etwas erschrocken musterte die blonde Jägerin Wood, als der sich etwas verzweifelt an
die Stirn packte. Hatte sie etwas Falsches gesagt? Ach verdammt, der hielt sie doch für
absolut unzurechnungsfähig und nervig. Vielleicht war es das Beste, jetzt schlafen zu
gehen, den Rausch auszuschlafen und morgen frisch und fröhlich Quidditch zu trainieren,
und das am besten ohne mehr oder weniger angenehmes Kribbeln in der Magengegend,
nur, weil ihr Quidditchkapitän sie vielleicht für irgendetwas lobte.
Ja, gute Idee. Sie wollte Oliver gerade mitteilen, dass sie beschlossen hatte, zu Bett zu
gehen, als der plötzlich direkt vor ihr stand und sich ihr noch immer mehr näherte.
Katie schnappte lautlos nach Luft als Olivers Wange ihre berührte und betete, jetzt nicht
umzufallen.
Was tat der denn da?! Was sollte das denn jetzt? War das einer seiner dummen Späße
oder meinte er das... ernst?
Obwohl er sich wieder etwas zurückgelehnt hatte, um sie anzusehen, war er definitiv
noch immer viel zu nah. Diese Augen... - Wie war das noch gleich mit dem entlieben
gewesen?!... Obwohl... Gerade war irgendwie definitiv der falsche Zeitpunkt um darüber
nachzudenken.
"Ich bin betrunken, oder...?", flüsterte sie und versicherte sich nochmals unsicher. Sie war
unzurechnungsfähig. Sie konnte tun und lassen, was sie wollte…
Katie zuckte leicht mit den Schultern. Sie lehnte sie sich vor und…
… sie küsste Oliver vorsichtig, schüchtern und nur leicht auf den Mund.

In seinen ganzen Leben hatte Oliver es mit einem Mädchen noch nie so vollkommen
ernst gemeint, wie jetzt mit Katie. Nur hatte er ziemlich lange dafür gebraucht, um
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das zu kapieren und verfluchte sich selbst dafür etwas. Wie hatte er nur so blind sein
können? Da hatte er sich doch tatsächlich in seine temperamentvolle süße blonde
Jägerin...........verliebt? Seine Gefühle waren im Augenblick das reinste Wirrwarr. Aber
sein stark klopfendes Herz, dieses prickelnde Kribbeln in seiner Magengegend. Alles
Anzeichen dafür........verliebt zu sein.
"Hmm, ich weiß nicht. Vielleicht...," flüsterte er leise zurück und verlor sich in ihren
Augen. Keine paar Sekunden später spürte er ihre zarten warmen Lippen auf den
Seinigen und zog überraschend Luft durch seine Nase. Seine linke Hand krallte sich in
den Stoff der Lehne, wobei seine rechte Hand sich in Katies Nacken legte.
"So schnell kommst du mir nicht davon, meine Kates...."
Oliver zog ihren Kopf wieder zu sich und küsste sie zärtlich und ganz sanft zurück.
Seine Augen schlossen sich wie von selbst und ganz sachte begann er ihre Lippen zu
liebkosen.
Sein Puls fing an zu rasen und das Gefühl ihrer weichen Lippen......es war unglaublich.

.....
Unsicher sah Katie zu Oliver, als sie ihn nur kurz geküsst hatte, um seine Reaktion zu
sehen, aber da hatte er sie schon wieder zu sich gezogen und sie geküsst.
Weniger schüchtern als sie ihn geküsst hatte, eher fordernd, fast leidenschaftlich, aber es
fühlte sich genauso unbeschreiblich an, als sie seine warmen Lippen auf ihren fühlte.
Mehr noch, es fühlte sich noch 1ooo mal besser an. Sie hatte Sorge, dass ihre Beine
einknicken und sie hinfallen würde, so weich waren ihre Knie und sie legte ihre Arme um
Olivers Hals, der sie noch immer so unbeschreiblich küsste.
Nach einer Weile... einer kleinen Ewigkeit oder unzähligen unbeschreiblichen
Momenten... löste Katie den Kuss und sah Oliver unsicher an.
"Ich bin betrunken, aber du doch nicht!", stellte sie ‚nüchtern’ fest und piekste ihm leicht
in den Bauch.

Eine kleine Enttäuschung flammte in Oliver auf. Der Kuss war seiner Meinung nach
viel zu kurz gewesen. Trotzdem fiel eine unglaublich schwere Last von seinem Herzen,
da sie ihn zurück geküsst hatte - diesmal nicht kniff, wie am vorigen Tag.
Ein verschmitztes Grinsen zierte seine Lippen. "Das ist wahr, aber.....ich weiß auch
ganz genau was ich tue..."
Automatisch wich er etwas zurück, nachdem Katie ihm in den Bauch gepiekst hatte.
"Hey!" lachte er empört auf und seine dunklen Augen funkelten.
"Weißt du denn auch was du tust Katie?" Es war ihm ernst. Nicht das sie nur durch den
Alkohol beflügelt gewesen war und morgen vielleicht alles abstritt. Ein zweites Mal
zurück gewiesen. Dann würde er mit Sicherheit keine weiteren Annäherungen starten.
Abwartend begann Oliver auf seiner Unterlippe herum zu kauen und musterte ihr
Gesicht - suchte nach einer Antwort.

"Ich? Äh-... Naja, du... du kennst mich ja, ich weiß nie genau, was ich tue, das ist ja normal
bei mir, ich meine-..."
Katie sah etwas unsicher und Olivers angespanntes Gesicht... Irgendetwas stimmte hier
nicht. Es ging also gar nicht darum, ob sie betrunken war, oder nicht. Es ging um etwas
um einiges Wichtigeres.
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"Aber ich dem Fall... glaub ich... also, ich glaube ich weiß schon, was ich tue und was ich
sage... ja.", murmelte sie unsicher und sah ihn an. Sie war vollkommen durch den Wind...
Natürlich wusste sie, dass sie Oliver gerade geküsst hatte... aber wusste sie auch, dass sie
das richtige getan hatte? Und ob Oliver auch wirklich das für sie erwiderte, was sie für ihn
empfand.
Katie erwiderte Woods suchenden Blick etwas ängstlich und versuchte zu lächeln... er sah
einfach zu niedlich aus, wenn er mal ernst war.

Diese Situation wurde zunehmend konfuser. Katies Unsicherheit schien auf Oliver ab
zu färben und er machte noch einen weiteren Schritt zurück.
"Du warst diejenige, dich mich geküsst hat Katie und...." Ja, was und? Er hoffte, dass
ihr das eben auch etwas bedeutet hatte. Für ihn war das schon lange kein Spiel mehr.
Das war ihm nach der Verabredung mit Sandy klar geworden.
"Es wäre schade, wenn du das nur in betrunken Zustand getan hättest,..."
Wood neigte seinen Kopf etwas nach rechts - behielt die Blonde weitgehend im Auge.
Ihr Lächeln ermutigte ihn wieder ein klein wenig.
"Nun vielleicht schläfst du einfach eine Nacht drüber?" schlug er vorsichtig vor. Er
hatte das Gefühl, dass es besser wäre und morgen vielleicht darüber zu reden, wenn
sie wieder klar denken konnte.
Oliver ging einen Augenblick lang rücklings Richtung Treppe.
"Wir sehen uns dann morgen beim Training. Gute Nacht, Kates." Er schenkte der
hübschen Gryffindor noch ein warmes Lächeln, bevor er die Treppen zum
Jungenschlafsaal hinauf ging.

"Nein, ich-...", Katie sah Oliver etwas verzweifelt an. „Oliver, ich... naja... ja, vielleicht...
sollte ich wirklich schlafen gehen.", sagte sie schließlich resignierend und nickte etwas
trübsinnig.
"Ja, gute Nacht...", sagte sie und musste sein wundervolles Lächeln erwidern. Sie sah ihm
noch kurz hinterher, als ihr plötzlich etwas einfiel.
"EY! Nenn mich nicht Kates, Wood!!!", rief sie ihm mit gespielt ärgerlicher Stimme
hinterher und musste grinsen. Das würde er wohl nie lassen...
Katie seufzte und lief ebenfalls wie Oliver - nur etwas langsamer und vorsichtiger - die
Treppen zu den Schlafsälen hinauf. Oben schnappte sie sich ihre Sachen und lief zu den
Waschsälen, wo sie erst einmal eine lange Zeit duschte. Als sie 20 Minuten später aus der
Dusche stieg und sich abtrocknete fühlte sie sich schon wieder klarer als vorher... obwohl
das immer noch nicht bedeutete, dass sie sich für vollkommen handlungs- und
zurechnungsfähig hielt, aber das tat sie schon seit Anfang diesen Schuljahres nicht mehr.
Schnell zog sich Katie ihren Pyjama an und lief in ihren Schlafsaal. Natürlich waren ihre
Freundinnen noch immer nicht zurück, aber Katie fand das gerade auch definitiv besser,
noch etwas für sich zu sein.
Sie setzte sich auf ihr Bett, wickelte sie die Bettdecke um und lehnte sich an die Wand.
Was für ein Tag... ein ständiges Auf und Ab, genau, wie ihr Gefühlsleben. Das schreckliche
Frühstück, die Shoppingtour mit Lee, das Zusammentreffen mit McThens und Oliver, der
streit im 3 Besen, der Feuerwhiskey, dann ihr Nachhauseweg, Flint, der Kuss...
Katie atmete tief durch und stellte fest, dass sie lächelte. Sie dachte an gerade eben. Sie
hatte sich tatsächlich getraut, Oliver Wood zu küssen... und dann hatte er sie geküsst,
und das war wohl eindeutig der wundervollste Kuss ihres ganzen Lebens gewesen... Was
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für ein Typ... eine Weile hing Katie noch in ihren Erinnerungen an das, was im
Gemeinschaftsraum vorhin passiert war, dann fielen ihre Augen zu und sie schlief ein.0

"Alles klar...... Kates!", rief Oliver mit lachender Stimme zurück. Das sie sich deswegen
immer so aufregen musste..... - irgendwie süß. Schnell huschte der braunhaarige
Gryffindor dann aber in den Schlafsaal der Siebtklässler und war der Erste unter den
Jungs, der sich schlafen legen wollte. Eigentlich war das nicht wirklich verwunderlich.
Die meisten waren wohl noch in Hogsmeade. Am liebsten hätte er ja jetzt ein heißes
Bad genommen, denn als Quidditch-Kapitän durfte er ebenfalls das
Vertrauensschülerbad benutzen. Aber noch mal runter? Nein, dazu hatte er keine Lust
mehr. Eine entspannende Dusche würde auch reichen und er schnappte sich frische
Klamotten aus seinem Kleiderschrank - verschwand im Bad.
Keine paar Minuten später prasselte das warme Wasser angenehm auf seinen Körper
nieder. Ein Lächeln huschte Wood über die Lippen. Katie hatte ihn geküsst.
Hoffentlich nicht nur, weil sie betrunken gewesen war. Er seufzte. Morgen würde er ja
sehen. Wie Bell sich ihm gegenüber wohl verhalten würde? Oliver drehte den
Wasserhahn wieder zu, trocknete sich schnell mit einem flauschigen Handtuch ab und
schlüpfte in eine Boxershort. Zu guter letzt zog er sich noch ein verwaschenes T-Shirt
über. Das war sozusagen sein Nachtzeugs.
Als er aus dem Bad heraus trat, kam geradewegs Percy Weasley in den Raum
marschiert. Der Rotschopf hatte glühend rote Wangen. Verwundert zog Oliver beide
Augenbrauen in die Höhe. Huh? Der torkelte aber ganz schön. "Percy, du hast nicht
etwa zu viel getrunken?" Er machte schnell einen Schritt zur Seite. "So ein Blödsinn....,"
lallte dieser und stürmte an ihm vorbei ins Bad, knallte die Tür laut hinter sich zu. "Von
wegen....Blödsinn...," murmelte Oliver, tapste zu seinem Bett und kroch unter die
Decke. Na klasse, das würde ja noch ne Nacht werden, wenn dem ach so tollen
Schulsprecher auch noch schlecht war. Trotzdem fielen dem Schotten die Augen zu,
schenkte den Geräuschen im Bad kaum Beachtung.

 Hats euch gefallen? Kommis? <333
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